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Gemeinde: Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21  
Sprechzeiten: Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

(auch samstags)

Gemeindekurier

Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz

Ostseeheilbad
Graal-Müritz
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Der März steht für Aufbruch und neue Zuversicht – auch wenn der Winter sich noch einmal meldet. Mit diesem Bild 

wünschen wir Ihnen einen guten Start in die kommenden Wochen in unserem Ostseeheilbad Graal-Müritz.

Ihr Redaktionsteam aus dem Rathaus

Zwischen Schnee und Blüten  Zwischen Schnee und Blüten  
� zeigt sich der erste Frühlingsgruß.� zeigt sich der erste Frühlingsgruß.
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Telefonverzeichnis

Name Funktion E-Mail Durchwahl
038206 -

Zimmer-
Nr.

Frau Dr. Chelvier Bürgermeisterin buergermeister@gemeinde-graalmueritz.de 81112 17
Herr Griese Bürgervorsteher buergervorsteher@gemeinde-graalmueritz.de 0172 3813667 16
Hauptamt
Herr Braun Sachgebietsleitung, Personal, 

Bezüge, Schulen
hauptamt@gemeinde-graalmueritz.de 81121 9

Herr Brüggert IT-Betreuung, Datenschutz, 
Versicherungen

orga@gemeinde-graalmueritz.de 81122 10

Frau Stark Sekretariat der Bürgermeisterin, 
Sitzungsdienst, Gemeindekurier

info@gemeinde-graalmueritz.de 81111 16

Frau Seibt Standesamt standesamt@gemeinde-graalmueritz.de 81175 4
Frau Weber Einwohnermeldeamt, Fundsachen, 

Fischerei
einwohnermeldeamt@gemeinde-graalmueritz.de 81132 6

Finanzen
Herr Wollbrecht Sachgebietsleitung, Haushalt, 

Kredite, Anlagenbuchhaltung
finanzen@gemeinde-graalmueritz.de 81151 14

Frau Conteduca Kassenleitung, Vollstreckung buchhaltung@gemeinde-graalmueritz.de 81153 13
Frau Thedran Kasse kasse@gemeinde-graalmueritz.de 81154 13
Frau Martienß Steuern, Abgaben steuern@gemeinde-graalmueritz.de 81152 15
Bauamt
Frau Menzel Sachgebietsleitung, Bauleitplanung,

Baugenehmigungen
bauamt@gemeinde-graalmueritz.de 81142 21

Frau Berndt Liegenschaften liegenschaften@gemeinde-graalmueritz.de 81141 19
Herr Biester-Kern Baubetreuung bau@gemeinde-graalmueritz.de 81143 20
Herr Heinze Gebäudemanagement gebaeude@gemeinde-graalmueritz.de 81144 20

Vergabe/Fördermittel vergabe@gemeinde-graalmueritz.de 81182 18
Ordnung und Soziales
Frau Neubauer Sachgebietsleitung, Gewerbe, 

Gaststätten, Wahlen
ordnungsamt@gemeinde-graalmueritz.de 81172 3

Herr 
Hunger-Rudolph

Ordnungsrecht, Wahlen ordnungsrecht@gemeinde-graalmueritz.de 81171 2

Frau Pietsch ruhender Verkehr, 
Straßenverkehrsangelegenheiten
Verwarnungs-/Bußgeldverfahren

verkehr@gemeinde-graalmueritz.de
bussgeldstelle@gemeinde-graalmueritz.de

81173 1

Frau Heese Wohngeld, Fundtiere wohngeld@gemeinde-graalmueritz.de 81135 5
Herr Karkossa Verkehrsüberwachung, Feuerwehr feuerwehr@gemeinde-graalmueritz.de 81174 1
Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb
Herr Wilken Leiter gemeindlicher Bauhof eigenbetrieb@gemeinde-graalmueritz.de 81131 22
Heimatmuseum (Parkstraße 21)
Frau Jentsch museum@gemeinde-graalmueritz.de 74556
Bäderbibliothek (Fritz-Reuter-Straße 17)
Frau Graf/
Frau von Buttlar

bibliothek@gemeinde-graalmueritz.de 77241

Ostsee-Grundschule (Ostseering 24)
Frau Kohlhoff Sekretariat der Ostsee-Grundschule grundschule@gemeinde-graalmueritz.de 77288
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Kommentar der Bürgermeisterin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

der Kinder- und Jugendclub ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
sozialen Infrastruktur. Umso bedauerlicher ist es, dass unsere 
derzeitige Jugendsozialarbeiterin, Nicole Graal-Müritz verlas-
sen wird.
Für ihre engagierte und verlässliche Arbeit danke ich ihr aus-
drücklich. Sie hat den Jugendclub mit viel persönlichem Einsatz 
geführt und jungen Menschen einen festen Anlaufpunkt gebo-
ten.
In der Februar-Sitzung des Sozialausschusses haben wir ge-
meinsam mit dem Landkreis, dem Träger und weiteren Betei-
ligten über die Fortsetzung der Arbeit beraten. Ziel ist es, die 
Jugendarbeit im Ort strukturiert und verlässlich weiterzuführen. 
Über die nächsten Schritte werde ich Sie informieren.
Die öffentliche Sicherheit ist ein Thema, das viele von Ihnen 
bewegt. In der Januar-Sitzung der Gemeindevertretung hat der 
Leiter des Polizeireviers Sanitz anhand einer Präsentation die 
aktuelle Situation für Graal-Müritz dargestellt. Die Zahlen und 
Fakten zeigen ein insgesamt normales Lagebild. Es besteht 
kein Anlass zur besonderen Besorgnis.
Selbstverständlich werden Entwicklungen weiterhin aufmerk-
sam begleitet.
Zur Sammlung von Alttextilien: Nachdem das DRK die Contai-
ner-Sammlung beendet und den Vertrag mit der Gemeinde vor-
zeitig gekündigt hatte, ist es gelungen, mit der Firma East-West 
Textilrecycling Kursun GmbH einen neuen Vertrag abzuschlie-
ßen. Die blauen Container stehen an den bekannten Standor-
ten. Die Überlassung der Standorte erfolgt kostenfrei, die Lee-
rung regelmäßig.

Leider kommt es wiederholt zu unsachgemäßer Nutzung oder 
zum Abstellen von Säcken neben vollen Containern. Ich wei-
se darauf hin, dass die Bereitstellung solcher Container keine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde ist, sondern eine freiwillige Ser-
viceleistung. Voraussetzung für deren Fortbestand ist ein ver-
antwortungsvoller Umgang.
Die anhaltende winterliche Wetterlage hat in den vergangenen 
Wochen allen Winterdiensten viel Einsatz abverlangt –auch den 
Mitarbeitern unseres Eigenbetriebes. Dafür danke ich ausdrück-
lich.
Gleichzeitig erinnere ich daran, dass die Verpflichtung zur Geh-
wegberäumung gemäß unserer Straßenreinigungssatzung auf 
die Grundstückseigentümer übertragen ist. Das Ordnungsamt 

hat kontrolliert und bei festgestellten Verstößen entsprechende 
Maßnahmen eingeleitet.
Der Winter hatte aber auch schöne Seiten. Es gibt viele Bilder 
von unserer Seebrücke mit „Eistatzen“ oder den vereisten Buh-
nen. Auch im Ort gab es wundervolle Momente, wie dieser Son-
nenuntergang am Haltepunkt der Bahn.

Ob Jugendclub, Sicherheit, Sauberkeit oder Winterdienst – viele 
Themen begleiten uns parallel. Nicht alles ist spektakulär, vieles 
ist alltägliche Verwaltungsarbeit.
Aber genau diese Kontinuität sorgt dafür, dass unser Ort ver-
lässlich funktioniert.
Ich halte Sie über die weiteren Entwicklungen informiert.
Am 8. März begehen wir den Internationalen Frauentag. Ich 
möchte allen Frauen in unserem Ort – ob im Ehrenamt, im Beruf, 
in der Familie oder im öffentlichen Leben – für ihr Engagement 
und ihre tägliche Leistung danken. Vieles geschieht selbstver-
ständlich und oft im Hintergrund. Umso wichtiger ist es, dies be-
wusst wahrzunehmen.

Damit beende ich meinen Kommentar aber nicht ohne meinen 
Spruch für Sie:

Schöner Frühling, komm doch wieder,
lieber Frühling, komm doch bald!
(Hoffmann von Fallersleben)

Ihre
Dr. Benita Chelvier
Bürgermeisterin
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Bericht aus der Sitzung der  
Gemeindevertretung vom 29. Januar 2026
Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

in der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.01.2026 standen 
mehrere finanz- und organisationsbezogene Themen auf der 
Tagesordnung. Die Gemeindevertretung beschloss die Jahres-
rechnung 2020 mit ihren drei Rechnungskomponenten – Ergeb-
nisrechnung, Finanzrechnung und Bilanz. Der ausgewiesene 
Jahresgewinn in Höhe von 7.950,89 Euro wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Zudem wurde der Bürgermeisterin für den 
von der Jahresrechnung 2020 abgedeckten Zeitraum Entlastung 
erteilt. Weiterhin wurde der rückwirkenden Anwendung des § 2b 
Umsatzsteuergesetz zugestimmt. Der konkrete Zeitpunkt des 
Eintritts in die Anwendung wird in Abstimmung mit dem Steuer-
berater festgelegt. Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf die 
Seniorenbegegnungsstätte Zur Seebrücke 6 – Bürgertreff „Onkel 
Bräsig“ sowie den Bürgerbus. Die Gemeindevertretung beschloss 
die Übertragung des Betreiber- und Zuschussvertrages sowie 
des Mietvertrages ab dem 01.01.2026 auf die ASB Küstenkinder 
gGmbH. Ebenso wurde die Kooperationsvereinbarung zur Be-
treibung des Bürgerbusses auf die ASB Küstenkinder gGmbH 
übertragen. Zur Neuordnung der Verbandsmitgliedschaften und 
zum Austritt aus dem Tourismusverband Fischland-Darß-Zingst 
zum 31.12.2025 wurde informiert; der Bericht wurde zur Kennt-
nis genommen. Beschlossen wurde außerdem die Annahme 
der im Jahr 2025 eingegangenen Spenden gemäß § 44 Abs. 4 
KV-MV. In der Einwohnerfragestunde wurde das Konzept des 
Bürgerbusses angesprochen. Es wurde der Wunsch nach einem 
„Rufbus“ für Einkaufsfahrten und Arztbesuche geäußert. Seitens 
der Gemeinde wurde darauf hingewiesen, dass die Fahrten aus-
schließlich ehrenamtlich erfolgen und daher keine Kapazitäten 
für einen täglich abrufbaren Einsatz bestehen. Ein Gast erklärte 
seine Bereitschaft, künftig als Fahrer zu unterstützen. Darüber 
hinaus wurde die Sicherstellung rollstuhlgerechter Wege im Ort 
sowie eine Sprechstunde des Seniorenbeirates in den Pflege-
heimen angeregt. Unter Anfragen wurde die steile Zuwegung 
zum Rhododendronpark angesprochen. Die Arbeiten konnten 
witterungsbedingt noch nicht vollständig abgeschlossen werden.

In meiner Funktion als Bürgervorsteher möchte ich 
mich im Namen der Mitglieder der Gemeindevertretung  
bei den Mitarbeitern unseres Kurparks/Wirtschaftsho-
fes für Ihren Einsatz im Rahmen des Winterdienstes  

recht herzlich bedanken. Diese Tätigkeit ist eine  
zusätzliche Belastung zu den anstehenden allgemeinen 

Tagesaufgaben, die auch realisiert werden müssen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Frauen unseres schönen Ost-
seeheilbades zum Internationalen Frauentag am 08.03.2026.
Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und Wohlergehen sowie eine 
weiterhin gute und möglichst bald frühlingshafte Zeit.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Griese
Bürgervorsteher

Sitzungstermine im Monat März 2026
05.03.2026, 18.00 Uhr, Rathaus
Ausschuss für Wasser, Straßen- und Wegebau, Ordnung, Si-
cherheit und Verkehr
10.03.2026, 18.00 Uhr, Rathaus
Ausschuss für Bau, Bauleitplanung, Umwelt und Wirtschaft
17.03.2026, 18.00 Uhr, Rathaus
Finanzausschuss
19.03.2026, 18.00 Uhr, Rathaus
Ausschuss für Jugend, Schule, Sport, Kultur, Soziales, Senioren 
und Wohnungswesen

24.03.2026, 18.00 Uhr, Rathaus
Ausschuss für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung
26.03.2026, 18.30 Uhr, Rathaus
Gemeindevertretung

Sitzungen finden nur statt, wenn eine entsprechende Einladung 
auf der Homepage und den Schaukästen ergangen ist. Sollte 
zu einer bereits eingeladenen Sitzung eine Absage notwendig 
sein, wird diese auf der Homepage bzw. in den Schaukästen 
kenntlich gemacht.

Gebührenanpassung bei  
Personalausweisen sowie Änderung 
des Bundesmeldegesetzes

Gebührenanpassung Personalausweis

Seit dem 7. Februar 2026 gelten bundesweit angepasste Ge-
bühren für die Ausstellung von Personalausweisen. Grundlage 
ist eine bundesrechtliche Regelung zur Deckung gestiegener 
Produktions-, Personal- und Verwaltungskosten sowie zur Si-
cherstellung der hohen Sicherheitsstandards.
Der Besitz eines gültigen Personalausweises ist für deutsche 
Staatsangehörige ab Vollendung des 16. Lebensjahres ver-
pflichtend.

Gültigkeitsdauer:
•	 10 Jahre für Personen ab 24 Jahren
•	 6 Jahre für Personen unter 24 Jahren

Neue Gebühren:
•	 Personalausweis ab 24 Jahren: 46,00 € (bisher 37,00 €)
•	 Personalausweis unter 24 Jahren: 27,60 € (bisher 22,80 €)

Zusätzliche Gebühren entstehen bei Bedarf,  
beispielsweise:
•	 8,00 € für die Aufnahme eines Lichtbildes im  

Einwohnermeldeamt
•	 10,00 € für die Ausstellung eines vorläufigen  

Personalausweises
Wir empfehlen, die Gültigkeit Ihres Ausweises rechtzeitig zu 
prüfen.

Gesetzesänderung im Bundesmeldegesetz

Zum 1. Januar 2026 ist das Gesetz zur Modernisierung des 
Wehrdienstes (WDModG) in Kraft getreten. Damit entfällt das 
bisherige Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 36 Abs. 2 BMG).

Die Meldebehörden sind nun verpflichtet, jährlich folgende 
Daten zu übermitteln:
•	 Name
•	 Vorname
•	 aktuelle Anschrift
•	 Geburtsdatum

Betroffen sind deutsche Staatsangehörige, die im Folgejahr das 
18. Lebensjahr vollenden.
Bereits bestehende Übermittlungssperren nach § 36 Abs. 2 
BMG wurden zum 1. Januar 2026 gelöscht.

Unverändert bestehen bleiben andere Widerspruchsmög-
lichkeiten nach dem Bundesmeldegesetz, insbesondere gegen 
Datenübermittlungen an Religionsgesellschaften, Parteien und 
Wählergruppen, Adressbuchverlage oder im Zusammenhang 
mit Ehe- und Altersjubiläen; die dafür bereits gesetzten Über-
mittlungssperren haben weiterhin Bestand.
Für Rückfragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt gern zur 
Verfügung.

i.A. C. Weber
Hauptamt / Einwohnermeldeamt
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Stellenausschreibung
Schulsekretär/-in (m/w/d) gesucht
Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz sucht als Schult-
rägerin der Ostsee-Grundschule zum 01. Juli 2026 eine en-
gagierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als

Schulsekretär/-in (m/w/d)

unbefristet | 30 Stunden/Woche | EG 7 TVöD-VKA

Das Schulsekretariat ist zentrale Anlaufstelle im Schulalltag 
und unterstützt die Schulleitung in organisatorischen und 
verwaltungstechnischen Aufgaben.

Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere:
•	 allgemeine Sekretariats- und Verwaltungsaufgaben
•	 Mitwirkung bei Aufnahme und Verwaltung der Schülerin-

nen und Schüler
•	 Pflege der Schuldaten sowie Organisation von Zeugnis-

sen und Unterrichtsmaterialien
•	 Organisation schulischer Veranstaltungen
•	 Koordination der Reinigung des Schulgebäudes und 

Pflege der Außenanlagen (Abstimmung mit Reinigungs-
kräften und Hausmeister)

•	 Vergabe und Abstimmung der Hallenzeiten – auch für 
den außerschulischen Bereich

Wir erwarten eine abgeschlossene verwaltungs- oder büro-
bezogene Ausbildung, Organisationsgeschick, Belastbarkeit 
sowie ein freundliches und verbindliches Auftreten im Um-
gang mit Kindern, Eltern und Lehrkräften.

Bewerbungsfrist: 31. März 2026
Die Bewerbung ist ausschließlich online über die Plattform 
Interamt möglich.

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen Details fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz. Von dort gelangen Sie direkt zur Bewerbungs-
plattform.

Graal-Müritz, 16.02.2026

gez. Dr. Benita Chelvier, Bürgermeisterin

Zum Schutz von Wohnumfeld und Hygiene
In den vergangenen Wochen ist es in Teilen des 
Gemeindegebiets vermehrt zu einer starken An-
sammlung von Möwen gekommen. Dies führt zu 
erheblichen Verunreinigungen von Gehwegen, 
Gebäuden und öffentlichen Flächen sowie zu 

Belästigungen für Anwohnerinnen und Anwohnern.
Das Füttern von Möwen begünstigt dieses Verhalten und verstärkt 
die Problematik erheblich. Es macht die Tiere von Menschen ab-
hängig, nimmt ihre natürliche Scheu und führt zu aggressivem 
Verhalten gegenüber den Menschen bei der Nahrungssuche. Zu-
dem ist menschliche Nahrung (Brot) für Möwen ungesund, schwer 
verdaulich und nährstoffarm. Aus Gründen der Hygiene, des Um-
weltschutzes und eines geordneten Zusammenlebens bitten wir 
daher dringend, vom Füttern der Möwen abzusehen.
Möwen gehören zu den Wildtieren und deshalb bitten wir Sie, die 
Tiere in Ruhe zu lassen und nicht zu füttern, auch nicht für Fotos.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihre Ordnungsbehörde
SB Nicole Heese

Häckseln von Astwerk & Entsorgung 
von Grünschnitt 2026
Das Häckseln von Astwerk erfolgt an den Werktagen 
vom 13. bis 17. April 2026 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Verarbeitet wird nur Astmaterial von 1-15 cm Durchmesser, 
kein Hausmüll oder Unrat. Bei verunreinigtem Material wird das 
Häckseln vor Ort abgelehnt.
Das Entgelt beträgt:
40,00 €/m³ Häckseln mit Abfuhr
33,00 €/m³ Häckseln ohne Abfuhr

Das Häckseln erfolgt nicht in Kleingartenanlagen und auf 
gewerblichen Grundstücken.

Interessenten melden sich bitte bis zum 2. April 2026
in der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21, Se-
kretariat, Tel. 81111. Danach werden keine Anmeldungen mehr 
angenommen.

Die Terminvergabe erfolgt vom 08.04. bis zum 10.04.2026
Das Astwerk ist zum Tag des Häckseltermins zugänglich an den 
Gehwegrand zu legen.

Entsorgung von Grünschnitt 2026

Die Annahme von Grünschnitt erfolgt ab dem

07.04.2026,
jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr

auf dem Gelände des Kurparkes und Wirtschafshofes, Rosto-
cker Str. 8b in Graal-Müritz. Die entsprechenden Entgeltmarken 
in Höhe von 2,50 € pro 100 Liter Sack können in der Gemein-
dekasse zu den Öffnungszeiten erworben werden.

René Wilken
Leiter Kurpark-u. Wirtschaftshof

Information zum Verbrennen  
von Gartenabfällen
Das Frühjahr steht vor der Tür und die Frage stellt sich:
Wann darf ich etwas verbrennen? Was darf ich eigentlich ver-
brennen?

Beim Verbrennen von Gartenabfällen handelt es sich um eine 
unzulässige Form der Abfallentsorgung, genau wie beim Ver-
brennen von Brettern, Balken, Sperrmüll, Reifen oder anderen 
Abfällen und ist grundsätzlich nicht gestattet, da im Landkreis 
Rostock flächendeckende Entsorgungs-möglichkeiten (z.B. Wert-
stoffhöfe) bestehen.
Ausnahmen zum Verbrennen können nur im Einzelfall nach schrift-
lichem Antrag durch die untere Abfallbehörde (Landkreis Rostock) 
genehmigt werden. Diese Erlaubnis ist rechtlich an strenge Vor-
schriften gebunden und einzig Entscheidung des Landkreises 
Rostock.
Pflanzliche Abfälle können am besten auf natürliche Weise dem 
Stoffkreislauf zurückgegeben werden. Daher sind pflanzliche Ab-
fälle vorrangig durch Kompostieren, das Einbringen in den Boden 
oder einfaches Liegenlassen auf dem Grundstück zu entsorgen, 
auf dem sie angefallen sind.
Nur wem diese Entsorgungswege, nach Feststellung der zustän-
digen Kreisordnungsbehörde, nicht möglich oder zumutbar sind, 
dem erlaubt die Pflanzenabfalllandesverordnung (PflanzAbfLVO 
M-V) ein Verbrennen auf privat genutzten Grundstücken in der 
Zeit vom 01.03. bis 31.03. und 01.10. bis 31.10., werktags zwei 
Stunden in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr. Die Gebühren für eine 
Ausnahmegenehmigung liegen dabei zwischen 50 und 650 Euro.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite des 
Kreisordnungsamtes des Landkreises Rostock oder unter der 
Telefonnummer 03843/755-0.
Ein Verbrennen von Grünschnitt und/oder Gartenabfällen ohne 
die erforderliche, schriftliche Erlaubnis des Landkreises kann 
zu einem kostenpflichtigen Einsatz der Feuerwehr und einem 
Bußgeld von 250 bis 5000 Euro führen.

U. Hunger-Rudolph
Ordnung/Soziales
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Praxis für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Dipl.-Soz. Päd. Susanne Look, Kastanienallee 7
Termine nach Vereinbarung Tel. 0152 24344593

Praxis für Ergotherapie
Daniela Horn, Kastanienallee 7 Tel.: 148988

Praxen für Logopädie
Katja Lindgreen-Winter, An der Büdnerei 3, Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy: 0178 8798381, E-Mail: Indgreenkatja@aol.com

Sally Bürger, Rostocker Straße 1,
(im Reha-Zentrum Zimmer U 003), Tel.: 83480
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 74123
Aquadrom-Physiotherapie,
Buchenkampweg 9

Tel.: 9321260

Jana Buss, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468

Privatpraxis für Osteopathie
Naturheilkundl. und Osteopathische
Praxis Silvia Markert, Ribnitzer Str. 33

Tel.: 120990

Liebe Einwohner, sehr geehrte Bürger,
alles soll so bleiben wie es ist? Das sehen wir ganz genauso.
Um weiterhin allen Datenschutz-
richtlinien gerecht zu werden, 
möchten wir die Jubilare, die 
NICHT veröffentlicht werden 
bitten, uns dieses formlos und 
schriftlich mitzuteilen. Sollten 
Sie bereits einen Sperrvermerk 
im Einwohnermeldeamt hinterlegt 
haben, müssen Sie nichts weiter veranlassen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,

Ihr Redaktionsteam Susann Stark und Dr. Benita Chelvier

Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Notdienst:
alle Notdienste: www.kurapo-graal.de

Ostsee-Apotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Notdienst:
alle Notdienste: www.ostsee-apotheke-graal-mueritz.de

Allgemeinmediziner
Ekkehart Steiner-McCall, Erik Frölich, Kastanienallee 7,
Tel. 79460
Fachärzte für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin
Montag, Mittwoch 07.30 - 12.30 Uhr,

15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr
Freitag 07.30 - 14.00 Uhr

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7d, Tel. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, A.-Bebel-Str. 4a, Tel. 79522
Facharzt für Innere Medizin und hausärztlicher Tätigkeit
Montag, Mittwoch 08.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr,

16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 10.00 Uhr

Ulrike Sieder, Kurstr. 5, Tel. 79192
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Zahnärzte
Ralf H. Pätzig, Kurstr. 5, Tel. 7290
Montag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.30 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Str. 4a,
Tel. 79522
Montag - Donnerstag 07.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Tel. 79915
Montag - Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch 14.30 - 17.00 Uhr

Facharzt für Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Dr. Jung, Rostocker Str. 1, Tel. 13703
Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Montag 09.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 13.30 Uhr und

14.30 - 19.00
Donnerstag 10.00 - 13.30 Uhr und

14.30 - 19.00
What‘sApp-Terminvereinbarung 0160/95 89 62

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat März

01.03. Frau Adelheid Ressel zum 80. Geburtstag
05.03. Frau Heidemarie Becker zum 70. Geburtstag
05.03. Herr Wolfgang Maultzsch zum 80. Geburtstag
08.03. Herr Josef Scholz zum 90. Geburtstag
10.03. Herr Gerd Lau zum 80. Geburtstag
12.03. Herr Wolfgang Lewitzki zum 80. Geburtstag
18.03. Frau Anke Kannenberg zum 70. Geburtstag
20.03. Herr Stefan Lehmann zum 70. Geburtstag
21.03. Herr Franz Plundrich zum 70. Geburtstag
23.03. Herr Hans-Joachim Platz zum 90. Geburtstag
29.03. Frau Ruth Martin zum 80. Geburtstag

Zur Goldenen Hochzeit
20.03. Frau Dr. Cloudin und Herr Lutz Wesolek
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Die Bürger und Bürgerinnen können Vorschläge und Anre-
gungen zu den Badegewässern (Badestellen) machen.
Diese nehmen entgegen:
• die Tourismus- und Kur GmbH, Rostocker Strasse 3, 

18181 Graal-Müritz
• die Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Strasse 

21, 18181 Graal-Müritz
• das Gesundheitsamt des Landkreises Rostock, Dammch-

aussee 30 A, 18209 Bad Doberan

Tourismu- und Kur GmbH

Dörthe Hausmann
Geschäftsführerin

Graal-Müritz, 22.01.2026

Informationen aus dem Haus des Gastes

Veranstaltungshöhepunkte im März 2026

Das Veranstaltungsteam der Tourismus- und Kur GmbH Graal-
Müritz präsentiert im März ein vielfältiges Kulturprogramm: 
Stand-up-Comedy, klassische Musik, Quizabend und Familien-
programm bieten für alle Altersgruppen Unterhaltung. Das Haus 
des Gastes ist zentraler Veranstaltungsort. Hier die wichtigsten 
Termine im Überblick.

Mittwoch, 11. März 2026 – 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)  
Haus des Gastes
Comedy mit Cüneyt Akan – „Drama King“

� Foto: © Cüneyt Akan

Der Wiesbadener Comedian Cüneyt Akan gastiert mit seinem 
Programm „Drama King“ im Haus des Gastes. Bekannt aus 
TV-Formaten wie „NightWash live“ und dem „Quatsch Come-
dy Club“, nimmt er sein Publikum mit auf eine Reise durch ge-
scheiterte Beziehungen, Identitätskrisen und die Sehnsucht 
nach früher. Der Deutsch-Türke verbindet empathischen Hu-
mor mit spontanen Dialogen und schlagfertigen Pointen. Sei-
ne charmante Art, über Familie, Beruf und soziale Themen zu 
sprechen, ist fernab jeder Klischee-Comedy. Ein Abend voller 
Überraschungen.

Samstag, 14. März 2026 – 19 Uhr Haus des Gastes
hmt-Klassikkonzert „Ungeahnte Schätze“ – außergewöhn-
liche Werke für zwei Violinen
Nina Schaible und Leonie Seemann von der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock präsentieren ein ungewöhnliches 

Gemeinsam für die Leseförderung: 
Bibliothek und Kita Hand in Hand.
Früh übt sich! Um den Start in die Welt der Bücher zu unterstüt-
zen, hat die Bäderbibliothek Graal-Müritz die aktuellen Lese-
start-Sets an die Kita „Kinderland“ übergeben. Damit stellen 
wir sicher, dass alle Kinder, die in diesem Jahr drei Jahre alt 
werden, ihr persönliches Buchgeschenk der Stiftung Lesen er-
halten. Viele Jahre nehmen wir schon an der bundesweiten Ini-
tiative „Lesestart 1-2-3“ teil. Wir laden alle Familien herzlich ein, 
die bunte Welt der Bücher bei uns vor Ort in der Bäderbibliothek 
im Haus „Ithaka“ weiter zu entdecken.

Mo 9.00 – 11.30 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Di 9.00 – 11.30 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 9.00 – 11.30 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Das Team der Bäderbibliothek

Information zur  
Badegewässerüberwachung 2026

Information der Tourismus- und Kur GmbH

Badegewässerüberwachung der Badesaison 2026
Hiermit geben wir bekannt, dass für die Badesaison 2026 vor-
gesehen ist, die Badewasserqualität folgender Badegewässer 
(Badestellen) überwachen zu lassen.

Ostsee an 3 Strandabschnitten:
• 225 Düne/Müritz
• 227 Moorgraben / Seebrücke
• 230 Oatseecamp

Die Badegewässerüberwachung erfolgt durch den Landkreis 
Rostoch Gesundheitsamt fünfmal in der Saison.
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Prinzessinnen & Superhelden
Am 5. Februar 2026 feierten wir in unserer Kita ein fröhliches 
und buntes Faschingsfest. Schon am Morgen war die Aufre-
gung groß, denn die Kinder kamen in den unterschiedlichsten 
und liebevoll ausgesuchten Kostümen.

 �

Von Prinzessinnen, Superhelden und Tieren bis hin zu Poli-
zisten und Feuerwehrleuten war alles vertreten. Auch unsere 
Erzieherinnen und Erzieher beteiligten sich mit großartigen Ver-
kleidungen und trugen so zu einer besonders ausgelassenen 
Stimmung bei. Gemeinsam wurde getanzt, gesungen und ge-
spielt. Bei verschiedenen Spielen und kleinen Überraschungen 
hatten alle viel Spaß und genossen die amüsante Atmosphäre.
Ein herzliches Dankeschön ging an alle Eltern, die unser reich-
haltiges Buffet mit vielen leckeren Speisen unterstützten. Die 
große Auswahl an süßen und herzhaften Köstlichkeiten machte 
das Fest auch kulinarisch zu einem besonderen Erlebnis.
Im Januar 2026 trafen sich Vertreter unserer Kita und der Ost-
seegrundschule Graal-Müritz, um den bestehenden Kooperati-
onsvertrag zu erneuern und die gemeinsame Zusammenarbeit 
weiter zu verbessern. Ziel war es, den Übergang der Kinder von 
der Kita in die Schule noch enger zu begleiten und weiterhin 
vertrauensvoll zusammenzuarbeiten. Der Prozess ist zu diesem 
Zeitpunkt jedoch noch nicht abgeschlossen. Zunächst wurden 
gemeinsam Ideen und Vorschläge gesammelt, die nun weiter 
ausgearbeitet werden sollten. Eine schriftliche Ausarbeitung 
steht noch aus, sodass die endgültige Fassung des erneuerten 
Kooperationsvertrages noch erarbeitet wird.
In der Zeit vom 09.02.2026 bis zum 20.02.2026 fanden die 
Februarferien statt. Für unsere Erstklässler war dies ein ganz 
besonderer Abschnitt, denn sie erhielten ihre ersten Zeugnis-
se. Mit Spannung nahmen alle Kinder ihre Zeugnisse entgegen 
und blickten stolz auf das zurück, was sie in den vergangenen 
Monaten gelernt hatten. Die Zeugnisse zeigten ihre Entwick-
lung, ihre Lernfortschritte und auch ihren Fleiß im Schulalltag. 
Gemeinsam freuten wir uns über die positiven Ergebnisse und 
stärkten die Kinder darin, weiterhin neugierig zu bleiben und 
motiviert zu lernen.
Auch im Hort wurde es in den Ferien nicht langweilig. Für die Kin-
der wurde ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das 
für viel Freude sorgte. Ein besonderer Höhepunkt war der Ausflug 
zum Schlittschuhlaufen bei Karls Erlebnis-Dorf Rövershagen. Mit 
viel Begeisterung wagten sich die Kinder aufs Eis und unterstütz-
ten sich gegenseitig. Neben sportlichen Aktivitäten standen auch 
gemeinsame Koch- und Backaktionen auf dem Plan. Die Kinder 
bereiteten ihre eigene Pizza zu und backten Waffeln. Dabei lern-
ten sie spielerisch den Umgang mit Lebensmitteln und hatten 
großen Spaß am gemeinsamen Arbeiten und Probieren. Zusätz-
lich gab es kreative Bastelangebote sowie viele Spiele, bei denen 
Teamgeist und Fantasie gefragt waren.
Ein besonderer Dank gilt der Firma „Andreas König“ für die 
schnelle und unkomplizierte Hilfe beim Abholen und Transpor-
tieren von Möbeln aus der alten Kureinrichtung Graal-Müritz. 
Besonders hervorheben möchten wir, dass die Unterstützung 
trotz eines anstrengenden Winterdienstes erfolgte, der bereits 
um 3 Uhr nachts begann. Dieses Engagement war für uns kei-
neswegs selbstverständlich und bedeutete eine große Entlas-
tung. Ebenso möchten wir dem Elternrat herzlich danken. Die 

Programm abseits des bekannten Kanons. Das Duo erkundet 
außergewöhnliche Kompositionen für zwei Violinen vom Barock 
bis zur Moderne. Virtuosität trifft auf kontrapunktische Raffines-
se und subtile Klangfarben. Ein Konzertabend für Liebhaber 
klassischer Musik, die neue Entdeckungen schätzen.

Nina Schaible & Leonie Seemann / hmt Rostock (bereitgestellt)

Samstag, 28. März 2026 – 19:30 Uhr Haus des Gastes
Graal-Müritz-Quiz – Ausgabe 5
Das Kultquiz im Ostseeheilbad Graal-Müritz – Moderator Do-
minik Bartels verwandelt das Haus des Gastes in eine Arena 
der schlauen Köpfe. Teams mit bis zu sechs Personen kämpfen 
um den Sieg und den Titel als Quizchampions. Knifflige Fra-
gen aus allen Wissensbereichen fordern die Teilnehmer heraus 
– von solider Allgemeinbildung bis zu herrlich abgedrehten Ni-
schenthemen. 
Der Abend verspricht Denksport, Spannung und jede Menge 
Lacher in lockerer Atmosphäre. Für Einsteiger ebenso geeignet 
wie für Trivia-Veteranen. Rechtzeitige Anmeldung empfohlen.

Sonntag, 29. März 2026 16 Uhr
Haus des Gastes Sonntagskaffee und Buch
„Die Häschenschule“ Eintritt frei

Foto: KI-generiert mit OpenAI (DALL•E)

Ein Ostervergnügen 
für die ganze Familie: 
Seit über 100 Jahren 
begeistert „Die Häs-
chenschule“ Generati-
onen von Kindern und 
Erwachsenen. Bei Kaf-
fee und Kuchen werden 
die klassischen Bücher 
präsentiert und der Film
„Der große Eierklau“ 
gezeigt. Die Veranstal-
tung richtet sich an Familien mit Kindern ab vier Jahren und stimmt 
auf das bevorstehende Osterfest ein.
Alle Veranstaltungen im März 2026 finden Sie online unter  
events.graal-mueritz.de. Tickets für die genannten Termine so-
wie für alle weiteren Veranstaltungen erhalten Sie im Haus des 
Gastes (Rostocker Str. 3, 18181 Graal-Müritz) oder am Infopunkt 
an der Seebrücke. Auf Wunsch ist an beiden Standorten zudem 
eine gedruckte Monatsübersicht erhältlich

Der Bürgerbus Graal-Müritz bringt Sie kom-
fortabel zu ausgewählten Veranstaltungen. 
Nutzen Sie dieses Angebot nach Bedarf. Die 
Fahrten sind im gedruckten Veranstaltungska-
lender vermerkt.
Herzliche Grüße aus dem Haus des Gastes!

Ihr Veranstaltungsteam der Tourismus- und Kur GmbH 
Graal-Müritz
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Nachrichten aus der Evangelischen 
Lukaskirchengemeinde  
Graal Müritz im Pfarrsprengel  
Rostocker Heide

Gottesdienste in der Lukaskirche

Sonntag, 01. März
09.30 Pastorin Gramowski
Sonntag, 08. März
09.30 Prädikant Jördens
Sonntag, 15. März
09.30 Pastorin Gramowski
Sonntag, 22. März
09.30 Pastorin Gramowski
Sonntag, 29. März
09.30 astorin Gramowski
Gründonnerstag, 02. April
18.00 Prädikant Jördens
Karfreitag, 03. April
09.30 Pastorin Gramowski
Ostersonntag, 05. April
09.30 Propst Fey
Ostermontag, 06. April
09.30 Pastorin Gramowski
Passionsandachten
Mittwoch 04. März
19.00 Uhr Blankenhagen
Mittwoch 11. März
19.00 Uhr Graal-Müritz
Mittwoch, 18. März
19.00 Uhr Bentwisch
Mittwoch, 25. März
19.00 Uhr Rövershagen

Gottesdienste im ASB Pflegeheim Lindenhof
Mittwoch, 18. März, 10.00 Uhr, Pastorin Gramowski

Regelmäßig im Gemeindehaus Pniel, Kastanienallee 8
Osteenadeln: montags 14.45 Uhr, Handarbeitskreis
Cafe Pniel: dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr
Klönen und snacken bei Kaffee und Kuchen
Posaunenchor: Projektweise, bitte bei Fragen im 
Gemeindebüro melden
Kirchenchor: dienstags 16.00 Uhr
Kunterbunt-Singen: dienstags 18.00 Uhr
Kinderkreis: donnerstags 15.00 Uhr
Sprengelkinderkino: 24.03. 15.00 Uhr, mit anschließendem 
Nudelessen, Pfarrhaus Rövershagen
Themenfrühstück: Montag, 02. März 09.00 bis 11.00 Uhr 
Weltgebetstag
Weltgebetstag: Freitag, 06.03.2026 18.00 Uhr St. Ursula
Kochbrise: 13.03. 16.00 bis 19.00 Uhr (Anmeldung
Frau Ohnesorge unter 038206-14572)

So erreichen Sie uns
Gemeindesekretärin Christin Baumann, Kastanienallee 8
Donnerstag → 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
auch außerhalb dieser Zeiten erreichbar unter 0160 / 5167904, 
christin.baumann@elkm.de
Pastorin Christiane Gramowski
038220 / 338, graal-mueritz-lukas@elkm.de
Gemeindepädagogin Heidrun Kuprat
0159 / 066 878 20, heidrun.kuprat@elkm.de
Friedhofsmitarbeiter Marcel König-Muschiol
8.00 Uhr bis 9.00 Uhr, 038206 / 79852, 
friedhof-graal-müritz@elkm.de
Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow
Mandy Brandt, dienstags und donnerstags, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
03843 / 46 47 441, mandy.brandt@elkm.de

gute Zusammenarbeit und die zuverlässige Unterstützung, 
wann immer Hilfe benötigt wird, schätzten wir sehr. So holten 
Mitglieder des Elternrates beispielsweise Möbel für unsere Kita 
bei Höffner ab und halfen uns damit ganz praktisch im Alltag. 
Für dieses Engagement und die tatkräftige Unterstützung be-
danken wir uns ganz herzlich.
Außerdem möchten wir uns Verabschieden! Unserer geschätz-
te Kollegin Elke H. geht in den wohlverdienten Ruhestand. Elke 
war stets liebevoll im Umgang mit den Kindern, äußerst wert-
schätzend gegenüber allen Kolleginnen und Kollegen, ruhig und 
gelassen in jeder Situation. Mit ihrer großen Erfahrung, Offen-
heit und Kommunikationsfreude war sie für alle eine geduldige 
Ansprechpartnerin und eine verlässliche Stütze im Alltag. Nun 
wünschen wir ihr von Herzen, ihren Ruhestand in vollen Zügen 
zu genießen und viele schöne Stunden an der Ostsee zu ver-
bringen.

Liebe Grüße

aus der Kita „Kinderland“ Graal-Müritz!

Exkursion in den  
Landtag Schwerin
Am 2. Februar startete eine Exkursion in den Landtag Schwerin. 
Bei eisigen Temperaturen haben wir nach einem ausgiebigen 
Frühstück eine kleine Runde durch den Schlosspark gedreht.

Danach startete unsere Führung durch das Schloss. Wir haben 
zunächst eine Übersicht über das ganze Schloss und die ver-
schiedenen Arbeitsbereiche bekommen. Besonders interessant 
war für uns, dass es neben dem Landtag im Gebäude eine Bib-
liothek, ein Museum und drei Restaurants gab. Auch die Polizei 
ist vor Ort, um im Ernstfall einzugreifen.
Wir erfuhren von dem Brand im Schloss, der viel zerstörte, un-
ter anderem den Goldenen Saal. Heute befindet sich dort der 
Plenarsaal. Hier arbeiten aktuell 79 Politiker, die über Gesetze 
und Vorschläge in Mecklenburg-Vorpommern diskutieren. Wir 
konnten uns hier in die Rolle eines Politikers einfühlen, indem 
wir auf ihren Plätzen sitzen durften, Reden hielten und über die 
Einführung der tollen Politiker-Stühle in der Schule diskutierten 
und abstimmten.

Mit vielen Eindrücken fuhren wir wieder zurück nach Hause.

Schüler der Klasse 4
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Das Thema am 1. März lautet „Geht, es ist Sendung! – Jesus 
und das Weizenkorn“ (Joh 12,20–26) und am 8. März geht es 
um das Thema „Lüge als Wahrheit? – Jesus, eine Frau und ein 
Brunnen“ � (Joh 4).

Weltgebetstag 2026

Wir laden herzlich ein zur gemeinsamen Feier des ökume-
nischen Weltgebetstages!
Frauen aus Nigeria haben in diesem Jahr unter dem Motto 
„Kommt! Bringt eure Last“ die Gebetsordnung für diesen 
Abend zusammengestellt.
Der ökumenische Gottesdienst findet am 06.03.2026 um 18.00 
Uhr in der katholischen Kirche „St. Ursula“ statt. Im Anschluss 
daran lädt im Gemeindesaal wieder ein buntes Buffet mit Spezi-
alitäten des Landes zum gemeinsamen Essen und Beisammen-
sein ein. Über Beiträge zum Buffet würden wir uns sehr freuen! 
Ein Flyer mit einer kleinen Sammlung landesstypischer Rezepte 
liegt im Vorraum der Kirche aus.

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie bei uns in der Kirche be-
grüßen dürfen, und wir wünschen Ihnen nach diesem Win-
ter einen schönen Start in den Frühling!
Weitere Informationen zu Veranstaltungen und Terminen finden 
Sie auch auf der Internetseite der Pfarrei Herz-Jesu-Rostock 
unter www.herz-jesu-rostock.de.
Ribnitzer Str. 1; 18181 Graal-Müritz
Kath. Pfarrei 
Herz Jesu Rostock

Kath. Familienferienstätte 
St. Ursula

Tel. 03 81 / 24 23 40 Tel.: 03 82 06 / 70 50
www.herz-jesu-rostock.de www.ostseefamilie.de
pfarrei@herz-jesu-rostock.de info@ostseefamilie.de

Der gemeinnützige Verein  
      „Stiftung Graal-Müritz“ e.V.
gratuliert allen Frauen in Graal-Müritz herzlich zum 
Internationalen Frauentag.

Der 8. März ist für uns zugleich ein Tag 
der Begegnung und der Verbundenheit. 
Er erinnert daran, wie wertvoll Gemein-
schaft ist und wie sehr unser Miteinander 
vom Engagement vieler Frauen getragen 
wird.
In bewährter Tradition laden wir die Frau-

en unseres Vereins am 8. März 2026 um 14:00 Uhr
zu einem festlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in 
die Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr „Paul Hirsch“ ein.

Wir freuen uns auf anregende Gespräche und einen 
gemeinsamen, schönen Nachmittag.
Für eine bequeme An- und Abreise steht der Bürgerbus 
zur Verfügung.

Der Vorstand

Kath. Kirche St. Ursula  
Pfarrei Herz Jesu Rostock
Wir laden Sie sehr herzlich zur  
Mitfeier des Gottesdienstes ein.

Unsere Gottesdienstzeiten im März 
in Graal-Müritz:

01. März 09.00 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Kirchenkaffee

05. März 09:00 Uhr Hl. Messe
08. März 09.00 Uhr Wortgottesfeier
12. März 09:00 Uhr Hl. Messe
15. März 08.15 Uhr Beichtgelegenheit

09.00 Uhr Hl. Messe
10.00 Uhr Beichtgelegenheit

19. März 14.30 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Seniorennachmittag

22. März 09.00 Uhr Wortgottesfeier
26. März 09. 00 Uhr Hl. Messe
29. März  
Palmsonntag

09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe

Weitere Informationen und auch eventuelle Änderungen ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang an der Kirche und den jewei-
ligen in der Kirche ausliegenden Wochenblicken. Jeweils don-
nerstags um 19:30 trifft sich in der Katholischen Kirche unser 
Chor. Wir freuen uns immer über interessierte Mitsänger/innen.

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich von vormittags bis in den frühen Abend 
für Sie geöffnet. Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet 
oder zur Eucharistiefeier.

Beratungsangebote der Caritas in St. Ursula
Caritasverband für das Erzbistum Hamburg e. V. Region Rostock,
August-Bebel-Str. 2, 18055 Rostock

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz
Terminvereinbarung unter: Tel.: 0381 252323
Sprechzeiten im Beratungsbüro: jeden letzten Donnerstag im 
Monat von 10:00 - 15:00 Uhr

Fachdienst Soziale Schuldner- und Insolvenzberatung
Ansprechpartnerin: Frau Dupke
Terminvereinbarung unter: Tel. 0176 10302263
Sprechzeit nach telefonsicher Vereinbarung: jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 13:00 - 16:00 Uhr.

Gremienwochenende zum Projekt SESAM
Die Gremien aus allen Gemeinden unserer Pfarrei haben sich 
am letzten Januarwochenende in St. Ursula Graal Müritz zu 
einem Gremienwochenende getroffen. Vertreterinnen des 
Erzbistums informierten über den Stand des Projektes SE-
SAM - „Sendung und Sammlung“ - und leiteten dazu einige 
Gesprächsrunden. Inhaltlich geht es in diesem Projekt um die 
zukünftige Ausrichtung der katholischen Kirche vor dem Hinter-
grund personell und finanziell notwendiger Umstrukturierungen 
in unserem Erzbistum. Das Ehrenamt und das Engagement al-
ler Gemeindeglieder werden in diesem Prozess zukünftig eine 
zentrale Rolle spielen. 
Wie die Umsetzung und Gestaltung aktiv von 
uns allen begleitet und beeinflusst werden kann, 
wurde im weiteren Verlauf des Wochenendes in 
regem Austausch andiskutiert. Weitere Erläute-
rungen und Informationen zum Projekt SESAM 
sind über den nebenstehenden QR-Code auf 
der Webseite des Bistums zu finden.

Fastenpredigten 2026

Am 1. und am 8. März 2026 hält Generalvikar Sascha-Philipp 
Geißler SAC die Fastenpredigten jeweils um 17.00 Uhr in der 
Christuskirche.
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HSG eine gute Abwehr und kam in diesem 1. Satz auf einen 
Punktestand von 17:19 heran.
Eine kurze kritische Phase zum Satzende bei einem Punkte-
stand von 23:20 sollte kurz noch einmal etwas Unruhe in die 
Runde bringen. Doch schlussendlich blieb der Satzsieg beim 
TSV Graal-Müritz. (25:21) Spielertrainer Uwe ließ die Aufstel-
lung zum zweiten Satz bestehen. Doch langsam aber sicher ka-
men die kleinen Fehler im Aufschlag, wie auch in der Annahme. 
Der HSG hatte nun deutlich weniger Rückstand als im Satz zu-
vor. Bei einem Punktestand von 13:15 kam nun die erste Auszeit 
von Graal-Müritz, mit der Ansage und Bitte eines schnelleren 
Bewegungsablaufes. Dieser zweite Satz ging dann durch das 
schnellere und weit mobil agierende Spielen mit 25:17 Punk-
ten erneut an den TSV Graal-Müritz. Im dritten Satz entschied 
Uwe sich für eine kleine Umstellung der Startaufstellung, damit 
der Nachwuchsspieler Hannes auch wieder Erfahrungspunkte 
sammeln konnte. Die Mitte Stefan Mitrenga durfte sich für das 
folgende Spiel gegen Malchow ausruhen, da dieser noch mit 
seiner Fußverletzung aus dem vergangenen Sommer etwas zu 
kämpfen hatte und nun in dieser Saison sein erstes Spiel be-
streiten durfte.
Der Start des dritten Satzes begann holprig für den TSV (10:12). 
Angaben wurden über zwei bis drei Runden kaum über das 
Netz gebracht oder nacheinander verschlagen. „Danke-Bälle“ 
wurden wild herumgespielt und nicht genutzt. Und dann ver-
suchte Zuspieler Uwe auch einmal den eigenen Libero zum 
Angriff im Vorderfeld zu animieren…. Aber glücklicherweise 
hatte auch der HSG nun einen Einbruch, gerade auch in der 
hohen Aufschlagfehlerquote. Diese kamen zu Glück auch stets 
zu den richtigen Momenten für den TSV, sodass sich das Team 
um Kapitän Moppi wieder etwas einordnen konnte (25:22). Satz- 
und Spielende gingen nun erfolgreich an den TSV. Nach kurzer 
Spielpause hieß es nun Gas geben und die Heimmannschaft 
Malchow SV in Ihre Schranken zu verweisen. Der Malchower 
SV hatte nun grade so mit 3:2 Sätzen gegen den HSG Uni Ros-
tock 2 gewonnen. Die Startaufstellung zum letzten Spiel des 
Tages änderte sich minimal. Uwe überlies Matze das Zuspielen 
und neuer Libero wurde Neueinkauf Max. Der erste Satz starte-
te gleich sehr stark.
Beide Mannschaften wollten von Anbeginn mit starken An-
griffen, als auch zielsicheren Aufschlägen durchgreifen. Keine 
Mannschaft konnte sich aber klar absetzen. Kasi versuchte als 
Diagonaler wie im ersten Spiel gegen den HSG sein Möglichs-
tes und Moppi brachte seine soliden Außenangriffe durch. Den-
noch schaffte es die Heimmannschaft Malchow Rückstände 
aufzuholen, verlor aber dann doch diesen Satz fast knapp mit 
21:25 Punkten. Die Stimmung und den Ehrgeiz aus dem ersten 
Satz konnte Graal-Müritz auch zu Beginn des zweiten Satzes 
mitnehmen. Starke und konstante Aufgaben durch Stefan Adler 
brachten Malchow teilweise ins Schwanken. Bei einem Punk-
testand von 19:14 sollte sich das Spiel eigentlich klar gegen 
den Gastgeber Malchow entscheiden, was sich dann auch be-
stätigen Sollte. (25:20) Der dritte Satz war dann eigentlich nur 
noch eine Formsache, aber entwickelte sich, auch auf Grund 
des starken Gegnerblocks von Malchow, zum Satzverlust für 
den TSV Graal-Müritz. (20:25) Malchow setzte auf das Glück 
der Lücke und kam mit Angriffen, wie auch gezielten Legern zu 
seinen Punkten. Nach diesem Satz hieß es für den TSV noch 
einmal aufatmen und nicht die Kontenance verlieren. Nun folgte 
Satz vier.
Dieser sollte es aber jetzt endlich sein. Die Aufschläge von Graal 
wurden wieder über das Netz, in das Feld der Heimmannschaft 
verbracht. Der Mittelblock um Stefan Mitrenga stand wie eine 
Mauer, Angriffe wurden per Express und durchsetzungsstark 
vermarktet und die Eigenfehlerquote wurde stark dezimiert. Hier 
bewies der TSV in der ersten Hälfte des vierten Satzes Stärke 
und Willenskraft. Doch Malchow stellte unter anderem sein Zu-
spiel um und konnte somit die Punkte auf einen Stand von 15:17 
auf seine Seite bringen. Dann kam es immer wieder zu weiteren 
Punkteverlusten auf Seiten von Graal. Bewegungsmangel und 
Unstimmigkeiten brachten etwas Unruhe in das Spiel. Und dann 
sind 7 Spieler zum Anpfiff auf dem eigenen Feld doch irgendwie 

TSV Graal-Müritz e. V. Abt. Kegeln

6. Wettkampf Verbandsklasse  
am 24.01.2026 in Neubukow

Wir befinden uns so langsam in der Endphase der Spielsaison. 
Der vorletzte Wettkampf in Neubukow konnte nur über drei Bah-
nen auf Grund eines Defektes durchgeführt werden.
Nur wenige Plusergebnisse konnten an diesem Tag geschrie-
ben werden. Die Ausbeute der 2. Mannschaft waren 2 Punkte 
für die Habenseite.

Einzelergebnisse:
Jörg Gechert 843 Holz, Roland Stadler 833 Holz, Robert Hell-
wig 821 Holz, Rainer Meyer 821 Holz, Katrin Theiss 806 Holz.

Mannschaftsergebnisse:
1. SV Einheit Güstrow 3.408 Holz
2. KC Einheit Schwerin 3.353 Holz
3. SG Graal-M./Ribnitz II 3.318 Holz
4. SC Laage 3.310 Holz

7. Wettkampf Verbandsliga am 31.01.2026 in Anklam

Das Vorhaben, sich eine sehr gute Ausgangsposition für den 
letzten Punktkampf zu sichern ist nicht ganz aufgegangen. Da 
Stavenhagen und Wolgast/Greifswald viele Bundeskegler ein-
setzte war es kaum möglich dem Widerstand zu bieten. Letzt-
lich mussten wir uns mit 2 Punkten zufriedengeben und konnten 
nur die Mannschaft aus Woldegk hinter uns lassen.

Einzelergebnisse:
Stefan Lübcke 889 Holz, Steffi Meiburg 877 Holz, Sven Draxler 
874 Holz, Jörg Meiburg 846 Holz, Jörg Gechert 835 Holz, Julian 
Kossow 825 Holz.

Mannschaftsergebnisse:
1. SG Greifswald/Wolgast II 4.500 Holz
2. Blau Weiß Stavenhagen II 4.427 Holz
3. SG Graal-M./Ribnitz I 4.321 Holz
4. SG Mühlenwind Woldegk II 4.245 Holz

Termine:
21.02.2026 VL in Rostock
01.03.2026 VK in Neukloster
April 2026 Landesmeisterschaften

Gut Holz!

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin

Der Kälte getrotzt und die Gegner 
ins Schwitzen gebracht…

Landesliga Herren 2025/26

Startaufstellung: Stephan Kubisch (Kubi), Michael Gaede 
(Moppi), Uwe Godzieba, Stefan Adler, 
Karsten Puls (Kasi), Stefan Mitrenga, 
Matthias Gaede (Matze)

Wechselspieler: Max Schattschneider, Rainer Gaede, 
Hannes Tille

Nicht dabei: Thomas Tille, Andreas Kolerski, Dirk Völpel, 
Christian Witt, Hannes Witt

Am Sonntag den 18.01.2026 hieß es für den TSV Graal Müritz 
mal wieder „ausrücken“ und Punkte einfahren. Zum Glück wa-
ren alle bereits ganz heiß auf den Ball, denn die Hallentempe-
ratur des gesamten Spieltages lang war es nämlich nicht. Das 
erste Spiel sollte pünktlich 10 Uhr gegen HSG Uni Rostock 2 in 
Malchow starten. Wie erwartet und auch gehofft sollte dieses 
Aufeinandertreffen gegen den Tabellenvorletzten sichere Punk-
te bringen. Mit einer (12:3) Führung für Graal Müritz war diese 
Hoffnung fast bestätigt worden. Die Angaben waren solide und 
der Block stand wie er soll. Zwischenzeitlich allerdings hatte der 
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hepunkte, die schönsten Momente und größten Erfolge des 
Handballjahres 2025 gezeigt und jeder konnte erkennen, mit 
wie viel Spaß, Ehrgeiz, Kampf, Einsatz und Erfolg unsere Mädel 
Handball spielen.
Im Anschluss folgte ein leckeres Buffet, das von Petra Burm-
eister vom Strandhus Graal-Müritz liebevoll vorbereitet worden 
war. Zum Blickfang und Magneten wurde die in der Sporthalle 
aufgebaute Cocktailbar unserer Pink Lady. Die Chefin höchst-
persönlich bereitete die einzigartigen Getränke zu und setzte 
überall ihre pinken Akzente.
Ausgelassen und mit viel guter Musik wurde dann das Tanzbein 
geschwungen. Getreu dem Dresscode waren alle in schicker 
Abendgarderobe erschienen, so dass die Durchführung eines 
stilvollen und gehobenen Events gelungen war. Danke für die 
erstklassige Organisation und die vielen helfenden Hände, nur 
so konnte diese unvergessliche Atmosphäre geschaffen wer-
den.
Punkt 20:30 Uhr schlug die Stimmung plötzlich um! Musik aus 
und über das Abendkleid oder über das feine Hemd wurden auf 
einmal Fantrikots unserer Deutschen Handballnationalmann-
schaft gezogen. Ab jetzt begann der Support unseres Teams 
bei der Handball EM 2026. Auf einer riesigen Leinwand ver-
folgten alle das spannende Spiel und feuerten lautstark unsere 
Vorbilder an. Der Abend endete erfolgreich mit einem Sieg über 
Norwegen, „Adler flieg!“.
Damit wurde der 1. Sportlerball des TSV Graal-Müritz 1926 der 
Grundstein für eine neue, schöne Tradition, die die Abteilung 
Handball weiter zusammenschweißt.

Es ist großartig zu sehen, wie unsere Handballfamilie wächst 
und zusammenhält – auf und neben dem Feld! TSV Sieg!

Thoralf Ziese

Schachnotizen von der 5. Runde 
am 01. 02. 2026

Verbandsliga: SG Güstrow / Teterow – SSC GM I 3,5 : 4,5
Ein völlig verdienter Sieg, der hätte noch höher ausfallen müs-
sen. Nach wenigen Zügen einigten sich an Brett 7 Carsten 
Dittrich und H. Dettmann auf Remis. Dann konnten Wolfgang, 
Conny und Andreas ihren Vorteil in einen Sieg verwandeln. 
Wir führten 3,5 : 0,5. Dann verloren Rainer und Max (Hartmut) 
bei ihren Partien die Übersicht, nach einigen weiteren Fehlern 
verloren beide. Stand 3,5 : 2,5. Die Partien von Hans Eckart 
und Sergejs liefen noch, beide hatten eine vorteilhafte Stellung 
erreicht. Aber beide konnten dies nicht in einen vollen Punkt 
verwandeln, so dass es nochmal eng wurde. Die Kiebitze waren 
am verzweifeln, denn Hans Eckart konnte seine klare Gewinn-
stellung nicht gewinnen (der Gegner konnte Dauerschach ge-
ben). Sergejs brachte sich auch durch eine ungenaue Zugfolge 
um den Gewinn, aber es wurde auch ein Remis. Am 01.03. geht 
es mit einem Heimspiel gegen Neubrandenburg weiter.

Landesliga Ost: SV Motor Wolgast 1949 – SSC GM II 4 : 4
Bei minus 10 Grad Celsius mußten wir nach Wolgast, wo wir 
im letzten Jahr überraschend gewonnen hatten. Der Gastgeber 
hatte sich verstärkt und wollte es dieses Jahr besser machen. 
Leider kam Lutz nicht rechtzeitig aus Australien zurück, so dass 

ein Spieler zu viel. Es folgte nun die dringend benötigte, kur-
ze Erholungsauszeit durch Trainer Uwe (19:18). Endlich führten 
die sauberen Annahmen durch den neuen Libero Max zu einem 
sauberen Zuspiel und Punkt für Punkt zur Führung. (20:22) Die-
ser Satz sollte dann bei einem Punktestand von 25:22 gegen 
Malchow enden. Somit fährt der TSV Graal-Müritz wieder er-
folgreich und motiviert nach Hause und tankt Energie für das 
nächste Spiel gegen Warnemünde.
Am letzten Heimspieltag dieser Saison empfangen wir den Küh-
lungsborner VV 95 und Grün-Weiß Wismar:

Samstag, 21. März 2026, Sporthalle Ostseering
Spielbeginn ab 10.00 Uhr
Fans und Zuschauer sind zur Unterstützung herzlich ein-
geladen!
Wir suchen noch Verstärkung!
Du kannst Volleyball spielen oder möchtest es gerne lernen? 
Melde Dich!
Wo? Sporthalle am Ostseering
Wann? jeden Freitag ab 20.00 Uhr (Herren), jeden Dienstag 

ab 18.30 Uhr (Damen)

Mit sportlichen Grüßen

Stefan Mitrenga
Abteilung Volleyball / TSV Graal-Müritz 1926 e.V.

Der 1. Sportlerball der Abteilung Handball des 
TSV Graal-Müritz 1926 war ein voller Erfolg
Graal-Müritz, 24.01.2026. – Festliche Stimmung, sportlicher 
Zusammenhalt und ausgelassene Feierlaune prägten den 1. 
Sportlerball der Abteilung Handball des TSV Graal-Müritz 1926. 
Rund 160 Gäste, darunter 58 aktive Sportlerinnen und Sportler 
aus dem Nachwuchsbereich, kamen in der festlich geschmück-
ten Sporthalle zusammen, um gemeinsam auf ein erfolgreiches 
Handballjahr 2025 zurückzublicken und den Teamgeist auch 
abseits des Spielfelds zu feiern.

Abteilungsleiter Marten Schulz eröffnete den Abend mit einer 
kurzen Ansprache, in der er die Entwicklung der Abteilung 
würdigte. Besonders hob er den Einsatz der zahlreichen Eh-
renamtlichen hervor, ohne deren Engagement das Training, der 
Spielbetrieb und die Jugendarbeit nicht möglich wären. Unse-
re Bürgermeisterin Frau Dr. Chelvier und der Bürgervorsteher 
Herr Griese ergriffen ebenfalls das Wort und waren begeistert 
von der Entwicklung unserer Abteilung. Ein besonderes Dan-
keschön inszenierte unserer B-Jugendmannschaft für den 
Gründungsvater unserer Abteilung, Gerd Ciesielski, der die 
Mannschaft vom Beginn in der E-Jugend bis heute begleitete, 
trainierte und formte.
Unvergesslich, höchst emotional und besonders beeindruckend 
war die Vorführung eines Videozusammenschnitts unserer der-
zeitigen E-Jugendmannschaft. Es wurden darin die Saisonhö-
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Geschenk bekommen, um sich hier anzusiedeln und sesshaft 
zu werden. Wir freuen uns jetzt auf weitere, konstruktive Zuar-
beiten, die wir in unsere kleinen Wissensfundstücke einarbeiten 
werden. Fragen zur Ortsgeschichte sind uns ebenfalls herzlich 
willkommen.
Wir werden unser Bestes geben und versuchen eine Antwort 
zu finden.

Unser aktueller Vorstand setzt sich zusammen aus:
Vorsitzender: Fridtjof Behrens, 2. Vorsitzender: Rolf Gerhardt
Kassenwart: Martina Thun, Schriftführer: Annette Ockert
Beisitzer: Wolf-Detlef Schulz, Steffi Jentsch, Matthias Woest

Sie können sich gerne an Jeden von uns wenden.
Wir treffen uns an jedem 2. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr im 
Bürgertreff „Onkel Bräsig“.
Nächstes Thema: „HOTELGESCHICHTEN“ von früher und ger-
ne auch bis 1989, Termin: 11.03.2026 ab 18.30 Uhr

Für die Heimatfreunde Graal-Müritz e.V.
Annette Ockert und Fridtjof Behrens

Sammlerverein Hansephil e.V.

Tauschabende für Briefmarken-
freunde finden jeden ersten 
Mittwoch im Monat (04.03.26, 
01.04.26) jeweils um 18.00 Uhr 
im Bürgertreff „Onkel-Bräsig“, 
zur Seebrücke 6 in Graal-Müritz 
statt. Gäste sind herzlich willkom-
men. Über neue Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

H. Kettrup
Tauschwart

Graal-Müritz singt
Die Chorgemeinschaft Graal-Müritz probt wöchentlich, immer 
mittwochs, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus. Wir freuen 
uns über weitere Sängerinnen und Sänger.

Kontakt: 0160 97237984 oder 0175 4538644

Neues vom Kirchenbus  
(GiK e.V. Graal-Müritz)
Wer hätte es gedacht, dass es noch einmal so lange Winter 
wird. Eigentlich schon wie früher. Es hat schon was, wenn die 
Buhnen gefrieren und der Bodden ganz zugefroren ist. Eigent-
lich richtig schön. Ja, es ist eine Jahreszeit, die manche schön 
finden und wieder andere sehnen sich schon den Frühling her-
bei. Als wir diese Zeilen schreiben, ist es mitten in den Winter-
ferien und wir freuen uns, dass den Jugendlichen und Kindern 
der Name,,Winter“-ferien alle Ehre macht. In den vergangenen 
vier Wochen haben wir mit verschiedenen Jugendlichen einige 
Projekte realisieren können.
Dank Ihrer und Eurer Unterstützung! 

er neben Eckart, Sergejs und Detlef unserer Mannschaft fehlte. 
Aber in dieser Saison spielt unsere Mannschaft auch ersatzge-
schwächt einfach gut. Es begann nach einer Stunde mit einem 
Remis von Wolfgang in völlig ausgeglichener Stellung. Aber 
dann gerieten wir deutlich in Rückstand. Wölfi spielte seinen 
geschlossenen Sizilianer an diesem Tag entsetzlich fehlerhaft 
und wurde als Weißer nach 15 Zügen matt gesetzt. Und wenig 
später geriet Andreas in einem Leichtfigurenendspiel, das nach 
Remis aussah, in eine Springergabel. Damit lagen wir 0,5:2,5 
nach 2 Stunden Spielzeit zurück. Gerhard konnte dann seine 
Partie gewinnen. Sein Gegner opferte inkorrekt die Qualität und 
die beiden offensiven Türme von Gerhard ließen seinem Geg-
ner keine Chance. Günther und Ulli remisierten anschließend. 
Beide mit den schwarzen Steinen spielend, gerieten nie in 
ernsthafte Gefahr. Es stand 2,5 : 3,5, und unsere beiden ersten 
Bretter schienen für die Kiebitze keineswegs nachteilig. Daniel 
erreichte klare positionelle Vorteile und nach 39 Zügen musste 
sein Gegner die Segel streichen. Holger bot wenig später sei-
nem Gegner ein Remis an, was dieser annahm. Damit hatten 
wir ein ein verdientes Unentschieden erkämpft und traten an 
einem eisigen Sonntagnachmittag zufrieden die Heimreise an.
Rg Mannschaft G S R V MP Bp
1 WSV Waren (1829) 5 5 0 0 10 29.5
2 SAV Torgelow-Drögeheide 90 III (1808) 5 4 0 1 8 27.5
3 SSC Graal-Müritz II (1819) 5 3 2 0 8 24.0
4 HSG Uni Rostock (1873) 5 3 0 2 6 24.5
5 Greifswald SV II (1881) 5 3 0 2 6 22.5
6 SV Motor Wolgast 1949 (1682) 5 1 2 2 4 16.5
7 SC -Seehotel- Binz -Therme Rügen 

(1658)
5 1 1 3 3 16.0

7 PSV Ribnitz-Damgarten (1602) 5 1 1 3 3 16.0
9 SG Eintracht Neubrandenburg II (1730) 5 1 0 4 2 13.0
10 TuS Makkabi Rostock (1784) 5 0 0 5 0 10.5

Wolf-Detlef Schulz

Neue Informationen  
zu alten Geschichten
Liebe Heimatfreunde, liebe interessierte Mitbürger,  
liebe zufällige Artikelleser,

schön, dass wir euer Interesse geweckt haben.
In diesem Jahr haben wir Heimatfreunde uns überlegt, in unre-
gelmäßigen Abständen im Kurier über „Graal-Müritzer Heimat-
geschichten“ zu berichten. Wir werden verschiedene Themen 
ansprechen und bitten die interessierten Bürger, die etwas zu 
dem aufgeführten Thema beitragen können, ihr Wissen mit uns 
zu teilen und so die kleinen Geschichten zu vervollständigen. 
Unser Versuch, Interessantes aus Vergangenheit und auch aus 
der Gegenwart für die nächsten Generationen zu erhalten, kann 
durch euren Beitrag erfolgreich werden. Es wäre doch schade, 
wenn wir der zukünftigen Generation kein Wissen über ihren 
Heimatort hinterlassen würden. Das wollen wir uns doch nicht 
nachsagen lassen! – oder?
Unser erstes Thema bezog sich auf die Tabakswiese: Warum 
bzw. woher hat sie ihren Namen, was wurde angebaut und viel 
mehr. Leider haben wir hierzu nur sehr wenige Informationen 
finden können. Aus dem Buch „Die Rostocker Heide“ von Lud-
wig Krause (er bezieht sich auch immer auf ein Buch von Herrn 
Luft aus dem Jahr 1676?) konnten wir Folgendes erfahren. „Wie 
der Tabaksberg und die Tabakshorst bei Torfbrück, denen auf 
Graaler Seite noch eine Tabakswiese gegenüberliegt, zu ihren 
Namen gekommen sind, kann ich bisher nicht sagen. Ich habe 
zwar einmal gehört, dass sie mit der Kontinentalsperre der na-
poleonischen Zeit zusammen hängen sollen, doch ist dies nicht 
möglich, da die Oberhäger Direktorialkarte den Namen „Tabaks-
horst“ für den heutigen Tabakshorst schon 1763 aufführt. Aus-
sage von Maler Rettich: Die Wiese taugt nicht mal, um Tabak 
anzubauen. Auf einer Flurkarte von 1926 sind schon die ganzen 
Flurstücke (zu den Büttnereien gehörig) entsprechend der Num-
merierung der Häuser aufgeteilt. Die Büttner haben diese als 
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Die Basisorganisation DIE LINKE
trifft sich am Montag, den 23.03.2026, 18.00 Uhr im Ostsee 
Apartmenthotel in der Straße Zur Seebrücke 34.

Gäste sind herzlich Willkommen.

Basisorganisation DIE LINKE

Stammtisch Graal-Müritz
Alle Einwohner sind eingeladen mit uns zu sprechen & sich 
zu informieren!
Am Dienstag den 24. März 2026 treffen wir uns im Onkel-
Bräsig / Zur Seebrücke 6 um 18.00 Uhr
Informationen zu & aus den Ausschüssen der Gemeinde-
vertretung!
Über folgende Mail Adresse erreichen Sie uns zusätzlich: afd-
graalmueritz@gmail.com

Fraktion der AfD - Torsten Becker und Frank Diews

100 Jahre  
Apotheke Graal-Müritz

Ein Jahrhundert Gesundheit vor Ort

Am 12. März 1926 erhielt Herr Linde, Inhaber der 
Apotheke in Ribnitz, die Genehmigung eine Fili-
ale seiner Apotheke in Graal-Müritz zu errichten. 
Sie befand sich in der heutigen Kurstraße 35.

Versorgung für Einwohner und Badegäste
Mit der Gründung der Filiale wurde die pharmazeutische Versor-
gung der Einwohner ebenso gesichert wie die der zahlreichen 
Badegäste. Besonders für Kinder aus Industrie- und Großstädten 
war das Ostseebad ein Ort der Erholung und Genesung. Die Apo-
theke trug ihren Teil dazu bei, Kraft und Gesundheit zurückzuge-
ben. Das Sortiment ging dabei über Arzneimittel hinaus: In einem 
Teil des Gebäudes wurden auch Parfümerien, Seifen und Toilet-
tenartikel angeboten – eine Mischung aus Apotheke und Droge-
rie, wie es damals typisch war. Damals konnte man Arzneimittel 
täglich bis 10 Uhr beim pharmazeutischen Großhandel bestellen. 
Die Lieferungen kamen mit dem Zug, erreichten um 13:30 Uhr den 
Bahnhof und wurden von dort in die Apotheke gebracht. Die An-
fangsjahre waren sehr schwierig – insbesondere im Winter. Dann 
war die Apotheke lediglich drei Stunden täglich geöffnet.

Zwischen Enteignung und Verstaatlichung
Zum Ende des zweiten Weltkrieges versuchte die damali-
ge Regierung, die Apotheke zu enteignen. Nach langem und 

Da waren gemeinsame Innenausbauarbeiten, ein Lager zu räu-
men, Aufbauarbeiten und Holzarbeiten. Es ist schön zu sehen, 
wenn mit großem Interesse mit angepackt wird und auch der 
sichtbare Erfolg nicht auf sich warten lässt. Danke für eure Un-
terstützung. Einem Graal-Müritzer Jugendlichen konnten wir 
auch eine Arbeitshose zum Praktikum zur Verfügung stellen und 
wir freuen uns umso mehr, dass er nun eventuell die Möglichkeit 
hat, eine Lehrstelle zu bekommen, nach der Praktikumszeit.
Des Weiteren möchten wir mitteilen, dass wir auch wieder gemein-
schaftliches Treffen im Kirchenbus planen. Leider ist der Bus in der 
Rostocker Straße zur Zeit zu kalt für solche Treffen. Das bedauern 
wir sehr, doch leider haben wir keine andere Möglichkeit hier in 
Graal-Müritz, um uns in wärmeren Räumlichkeiten zu treffen. In 
den vergangenen vier Wochen konnten wir auch wieder über 10 
Gottesdienste und Andachten gemeinschaftlich feiern. Ganz beson-
ders freuen wir uns über die Anmeldung einer christlichen Trauung 
und einer Taufe hier in Graal-Müritz. Vielen Dank an das künftige 
Brautpaar und den Täufling für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Bevor wir mit unserem monatlichen Bericht zu Ende kommen habe 
ich, Titus Schlagowsky, eine ganz persönliche Bitte. Dankenswer-
terweise werde ich bei Gottesdiensten und der seelsorgerischen 
Arbeit in den verschiedenen Seniorenheimen unterstützt. Unter-
stützt von Menschen, die dort arbeiten und auch immer wieder von 
Menschen aus den einzelnen Orten oder von außerhalb.
Extrem ist mir gerade in der dunklen Jahreszeit aufgefallen, dass 
viele ältere Menschen sich nach Kontakt und Zwischenmensch-
lichkeit sehnen. Es tut mir oft sehr weh, wenn ich Tränen sehe, weil 
Menschen einsam sind. Es geht hier nicht um Geschenke oder 
Ähnliches. Nein, vielleicht ein wenig Zeit vom einen oder ande-
ren??? Wenn Sie einen Menschen im Seniorenheim haben oder 
kennen dann einen kleinen, kurzen Besuch!? Das wäre ein Segen!
Es würde mich unendlich freuen und 
diese Menschen viel mehr, wenn wir 
Zeit finden würden. Leider schaffen 
wir / ich es nicht allen Menschen, 
gerecht zu werden. Wenn sie es 
vielleicht nicht zeigen, oder es aus-
sprechen können. Wir / ich wür-
den Ihnen gerne zur Seite stehen, 
wenn es darum geht, einen ersten 
Kontakt, wenn auch nach Jahren, 
wiederherzustellen. In diesem Zu-
sammenhang planen wir einen Informationsabend zum Umgang 
mit Menschen, die Demenz haben. Informationen dazu werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Und nun lasst uns den März kommen. Im Märzen der Bauer die 
Rösslein einspannt! Dann sind wir mal gespannt und lassen Sie 
uns gemeinsam fröhlich und unter Gottes Segen in das Frühjahr 
gehen.

i.A. für den Vorstand
Kontaktdaten: GiK e.V. Graal-Müritz, Eulenweg 8.
Tel. 038206-329070 oder.: 0157-30148230, 
E-Mail. GiK-e.V@gmx.de
Spendenkonto DE57 5706 26750 100112740, 
PayPal.: GiK-e.V@gmx.de
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Ein Dank an das Team
100 Jahre Apotheke Graal-Müritz sind nicht nur eine Geschich-
te von Gebäuden, Vorschriften und Technik – sie sind vor allem 
eine Geschichte von Menschen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die mit Fachwissen, Engagement, Geduld und Herzblut täglich 
für die Gesundheit der Einwohner und Gäste da sind. Ihr Einsatz 
– oft auch im Hintergrund – macht die Apotheke zu dem, was 
sie ist: ein verlässlicher Anlaufpunkt in allen Fragen rund um 
Arzneimittel und Gesundheit.
100 Jahre Verantwortung. 100 Jahre Wandel. 100 Jahre Vertrauen.
Und auch in Zukunft ein fester Bestandteil von Graal-Müritz.

Ellen Bencard

hartem Kampf gelang es dem Inhaber jedoch, dies zunächst 
abzuwenden. Doch im Juni 1949 begann die großangelegte 
Verstaatlichung der Apotheken in der DDR. Ende der 1960er 
Jahre waren nur noch 12 Prozent der ostdeutschen Apotheken 
in Privatbesitz – die Ribnitzer Apotheke und ihre Filiale gehörten 
nicht mehr dazu.
1953 wurde es wirtschaftlich unmöglich beide Apotheken weiter-
zuführen. Die Steuerlast war zu hoch. Die Filiale in Graal-Müritz 
wurde deshalb in eine eigenständige Apotheke umgewandelt 
und dem Rat des Kreises unterstellt. Herr Poppe, Schwieger-
sohn von Herrn Linde und bereits seit 1946 als Verwalter tätig, 
übernahm die Leitung.
Für den neuen Status mussten zahlreiche Geräte für Labor und 
Rezeptur angeschafft werden. Die bisherigen Drogerieräume wur-
den geschlossen und fortan für den Apothekenbetrieb genutzt.

Wachstum und räumliche Grenzen
In den folgenden Jahren wuchs die Apotheke stetig, doch die 
räumlichen Möglichkeiten blieben begrenzt. Ein geplanter Erwei-
terungsbau konnte nicht realisiert werden. 1976 ging Herr Poppe 
in den Ruhestand, und Frau Dr. Albrecht übernahm die Leitung.
Die Bevölkerung wuchs weiter, ebenso die Zahl der Urlauber und 
Kurpatienten. Immer wieder gab es Pläne zur Vergrößerung, doch 
letztlich konnten lediglich drei Nebenräume ergänzt werden. Die 
Platznot blieb eine ständige Herausforderung und bei Apotheken-
begehungen der Aufsichtsbehörde ein Qualitätsmangel.

Neuanfang nach der Wende
Nach der politischen Wende 1990 begann ein neues Kapitel. 
Die Apotheke wurde reprivatisiert und von Frau Dr. Albrecht 
zurückgekauft. Sortiment und gesetzlichen Vorgaben änderten 
sich grundlegend. Nach bundesdeutschem Recht musste eine 
Apotheke eine räumliche Einheit bilden, Lagerräume und Toilet-
te im Nebenhaus waren nicht mehr zulässig. Nach Ablauf einer 
Übergangsfrist drohte die Schließung der Apotheke durch die 
Aufsichtsbehörde. Unter der Leitung von Frau Dr. Albrecht ge-
lang 1993 schließlich der Umzug in neue Geschäftsräume in der 
Kastanienallee und die Umbenennung in „Ostsee-Apotheke“. 
Damit war die Zukunft des Standortes gesichert.
Nach beeindruckenden 49 Dienstjahren übergab Frau Dr. Alb-
recht am 1. Mai 2014 die Leitung an Frau Ellen Bencard.

Moderne Apotheke mit Tradition
Das stetig wachsende Arzneimittelsortiment, steigende behördli-
chen Anforderungen und der Anspruch, für Einwohner und Gäste 
umfassend da zu sein, machten einen erneuten Umbau erforderlich.
Ein modernes Kommissioniersystem vergrößerte die Offizin 
(ugs. Verkaufsraum) und optimierte die Arbeitsabläufe. Eine 
Klimaanlage sorgt dafür, dass die gesetzlich vorgeschriebene 
Höchsttemperatur von 25 Grad nicht überschritten wird – ein 
wichtiger Beitrag zur Arzneimittelsicherheit. Zudem hielt ein 
leistungsfähigeres Computersystem Einzug.
Heute werden Arzneimittel viermal täglich bestellt und innerhalb 
weniger Stunden geliefert – ein enormer Fortschritt gegenüber 
der Zuganlieferung der 1920er Jahre. Über eine eigene App 
können Patientinnen und Patienten ihre Medikamente vorbe-
stellen. Und wenn es die Gesundheit mal nicht zulässt, bringt 
eine Mitarbeiterin die Arzneimittel bis an die Haustür.

Mehr als nur Arzneimittel: Pharmazeutische Dienstleistungen
Doch eine Apotheke ist weit mehr als ein Ausgabepunkt für Me-
dikamente. In den vergangenen Jahren haben sich die Aufga-
ben erheblich erweitert.
Pharmazeutische Dienstleistungen wie ausführliche Medikati-
onsberatungen bei Polymedikation, standardisierte Blutdruck-
messungen, Inhalationsschulungen oder individuelle Risiko-
analysen stärken die Arzneimittelsicherheit und unterstützen 
Patientinnen und Patienten aktiv in ihrem Therapieerfolg.
Gerade die persönliche Beratung vor Ort ist durch nichts zu er-
setzen. Ein Gespräch von Mensch zu Mensch, ein prüfender 
Blick auf Wechselwirkungen, das Erkennen von Problemen, 
bevor sie entstehen – das ist gelebte Gesundheitsversorgung. 
Hier zeigt sich der wahre Wert einer Apotheke im Ort: Kompe-
tenz, Verantwortung und Nähe.

Die nächste Ausgabe
erscheint am 1. April 2026.




